
tige Aushelfen und das Miteinander bedeuten 
uns Glück und Erfüllung. 

UNSERE WOHNFORM  
MACHT ES MÖGLICH, 
unser Leben in hohem Maße selbst und flexi-
bel zu gestalten. Dabei ist es uns wichtig, auf 
unkommerzielle Weise von der Vielfalt der Ge-
meinschaft zu profitieren, individuelle Freiräu-
me zu schaffen und gleichzeitig ein intensives 
Miteinander zu leben. 

Unsere Maxime ist es, vorgegebene Muster zu 
hinterfragen, um eigene Positionen zu finden. 
So können wir unsere Kompetenzen stärken 
und diese aufrichtig und authentisch vertreten. 
Auf diese Weise wollen wir unseren Idealen nä-

WER SIND WIR?
Wir sind HINUNDWEG e.V., ein im Jahr 1997 ge-
gründetes, alternatives Wohnprojekt in Wägen. 
An unserem derzeitigen Standort Denninger 
Anger wohnen 3 Kinder und 15 Erwachsene 
im Alter zwischen 7 und 50 Jahren.  Wir sind 
in Ausbildung, in Anstellung oder Selbststän-
dig tätig, beispielsweise in den Bereichen For-
schung, Gastronomie, Handwerk, Kultur, Pflege 
und Veranstaltungstechnik.

WIE LEBEN WIR?
Unsere Wohnsituation mit der freundlichen 
Nachbarschaft wissen wir sehr zu schätzen. 
Trotz des aufwändigeren und mitunter an-
strengenden Alltags fühlen wir uns privilegiert. 
Der grüne Raum um uns herum, das gegensei-
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Unsere Maxime ist es, vorgegebene Muster zu 
hinterfragen, um eigene Positionen zu finden. 
So können wir unsere Kompetenzen stärken 
und diese aufrichtig und authentisch vertreten.
Auf diese Weise wollen wir unseren Idealen nä-
her kommen.

WAS WOLLEN WIR?
Wir wünschen uns durch unseren Lebensstil Ins-
piration für Andere zu sein und Mut zu machen, 
in unterschiedlichsten Bereichen neue Wege zu 
beschreiten. Dass die Ergebnisse unserer kon-
sensbasierten Positionen auf Aussenstehende 
erklärungsbedürftig wirken können ist uns be-
wusst, aber genau darin sehen wir unsere Bedeu-
tung für ein buntes München. 

Ein gutes Verhältnis zur Nachbarschaft liegt uns 
am Herzen. Hierfür bieten wir regelmässig eine 
offene Diskussionsrunde für Interessierte aus der 
Umgebung an und veranstalten jährlich einen 
Tag der offenen Wagentür.
Wir erfreuen uns interessanter Gespräche mit 
Passant_innen und erhalten viel positive Reso-
nanz aus unserer „Feedbackbox“. 

Im letztem Jahr haben wir einen öffentlichen 
Tauschschrank eingerichtet, der rege genutzt 
wird. Das alles ermutigt uns, so weiter zu machen.
 



ZU UNSEREN 

PROJEKTIDEEN GEHÖREN Z.B.: 

EIN HOCHBEETGARTEN, den wir  

gerne zusammen mit  

anderen Menschen bestellen. 

DIE BEREITSTELLUNG

eines Gästewagens für Menschen in Not.

 EIN ÜBERGROSSES SCHACHSPIEL

im Umfeld unseres Platzes..

Diesen Weg wollen wir weiter beschreiten und 
wünschen uns, längerfristig hier bleiben zu 

können. Unsere Utopie ist ein Mietvertrag für 
10 Jahre!

DIE HINUNDWEG´LER


